
Ziel der Jungschar
 

 

- Wohin wollen wir die Kinder "führen" - sie wissen den Weg nicht!
- Was ist "Führen / Leiten"? Wie macht man das? 

 

Ziel
Kinder für Jesus gewinnen (Evangelisation) und ihnen 
helfen, im Glauben zu wachsen (Jüngerschaft).
die Kinder dort erreichen, wo sie SIND, wo ihre 
Bedürfnisse und Lebensfragen sind!
Kinder befähigen und ermutigen, selber Missionare zu 
sein
Kinder ganzheitlich fördern, damit sie zu belastbaren 
und verantwortlichen Mitgliedern der Gemeinde und 
Gesellschaft werden
Kindern helfen, Sinn und Freude im Leben zu entdecken

Was erwarte ich von 
einem guten Leiter?
Brainstorming: Eigenschaften eines Leiters:

Autorität
Fürsorge
Vorbild
Organisierenkönnen
Verantwortung
Vorangehen
Fairness
und vieles mehr! = Hoher Anspruch
= Große Anforderungen an mich als Person: mein 
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Einsatz, mein Charakter, meine Gaben, mein Können, 
mein Wissen ... entscheiden darüber, was in meiner 
Arbeit wie geschieht. Die Persönlichkeit des Leiters ist 
für die Jungschararbeit entscheidender als das 
Programm!

Aber ACHTUNG! Kein Leistungsdruck! Erinnere Dich an 
Deine Identität in Christus: Nicht was Du leistest, 
bestimmt wer Du bist – sondern wer Du bist, bestimmt 
was Du tust. So auch beim Leiten.

 

Grundsätzliches allgemein
Leitung unter Gottes Führung und in Gottes 
Auftrag

"Leiten" ist nicht nur ein Thema in der Gemeinde oder 
in der Jungschar - überall in der Welt, in Management 
und Geschäftsleben, in pädagogischen Berufen... sind 
fähige Leiter gefragt und werden ausgebildet. Und es ist 
interessant, wie viele ihrer Leiterschaftsprinzipien 
bereits in der Bibel stehen!!

Wenn wir Christen von Leitung sprechen, dann 
unterscheidet uns von ihnen aber eines grundlegend: 
wir rechnen mit GOTT.

Das besondere an "geistlicher Leiterschaft" ist das 
Wissen um diese Tatsache:

Über jeglicher menschlicher Autorität steht noch 
die Autorität Gottes.

Die Bibel bezeugt Gott als Schöpfer des gesamten 
Universums, der dadurch sichtbar wird, daß er die 
Weltgeschichte lenkt und das Leben des einzelnen 
Menschen leitet. Ihm als der endgültigen Macht ist jeder 
Mensch und jede Autorität in allem Tun verantwortlich 
und Rechenschaft schuldig.

Wer im biblischen Sinne "Christ" ist, empfindet diese 
"Macht" über sich jedoch nicht als Drohung, sondern als 
Zuspruch von Sicherheit und Geborgenheit. Er weiß, 
daß sein Leben nicht ziellos einem blinden Schicksal 




